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Delegiertentag des Bezirksverbandes Kufstein in Ebbs

Der Bezirksverband Kufstein des 
Tiroler Kameradschaftsbundes 
lädt jedes Jahr zu einem Delegier-
tentag ein. Heuer wurde dieser am 
10. März von der Kameradschaft 
Ebbs-Buchberg und der Gemeinde 
Ebbs in Ebbs mustergütig organi-
siert. Traditionsgemäß wurde die 
Veranstaltung mit einem Kirchgang 
eingeleitet. Die Delegierten zogen 
daher unter Begleitung der Bun-
desmusikkapelle Ebbs, die auch die 
musikalische Umrahmung des Got-

tesdienstes übernahm, in die Pfarr-
kirche ein. Herr Pfarrer Dr. Rainer 
Hangler zelebrierte die Festmesse 
und die anschließende Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal. Der 
Delegiertentag fand anschließend 
in der Aula der Mittelschule Ebbs 
statt. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen begrüßte Bezirksobmann 
Hermann Hotter den Hausherrn 
Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer 
sowie neben zahlreichen Vertretern 
aus der Landes- und Bundespolitik 
den Präsidenten des Österreichi-
schen Kameradschaftsbundes Dr. 
Ludwig Bieringer und etwas ver-
spätet, den Präsidenten des Tiroler 
Kameradschaftsbundes Franz X. 
Gruber. Auch Gäste aus Bayern wur-

Die Delegierten bei der Kranzniederlegung mit Pfarrer Dr. Rainer Hangler 
(Fotonachweis: Werner Martin).

Die Geehrten mit dem Präsidenten des TKB, Franz X. Gruber (5. von rechts).

Rückblick auf ein musikalisches Jahr: Die Sängerrunde Ebbs im Fokus

Die Sängerrunde ist seit 1948 ein 
fester Bestandteil des kulturellen 
Lebens in unserem Dorf. Sie hat ein 
ereignisreiches Jahr hinter sich. Der 
Verein führte zahlreiche Aktivitäten 
durch, die das Gemeinschaftsgefühl 
stärkten und die kulturelle Vielfalt 
in Ebbs bereicherten.
Ein herausragender Moment war 
das alljährliche „Anklöpfeln“ in der 
Vorweihnachtszeit, bei dem die 
Mitglieder als Hirten von Haus zu 
Haus zogen, um mit stimmungsvol-
len Liedern Spenden für wohltätige 
Zwecke zu sammeln.
Ein weiterer Höhepunkt war das 
alljährliche Adventsingen im Ebbser 
Dom, bei dem die Sängerrunde, 
zusammen mit anderen Gruppen, 
in der vollbesetzten Pfarrkirche 

www.sängerrunde-ebbs.at
Weitere Infos unter:

ein besinnliches Programm aus 
traditionellen Weihnachtsliedern 
präsentieren konnte. Unvergess-
lich waren auch die zahlreichen 

Auftritte beim Adventmarkt auf der 
Festung in Kufstein, wo die Hirten 
mit ihrem Gesang die Besucher 
verzauberten. Die Sängerrunde 

Ebbs bleibt auch im neuen Jahr ein 
wichtiger Bestandteil des kulturel-
len Lebens in unserer Gemeinde. Mit 
Engagement, Leidenschaft für die 
Musik und sozialem Einsatz trägt 
sie maßgeblich zur Gemeinschaft 
und zum Zusammenhalt in Ebbs bei. 
Interessierte, die sich der Sänger-
runde anschließen möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich beim 
Verein zu melden und Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden.

Kontakt: 
Martin Mettler, Schriftführer
Tel.: 0664/9104679 
E-Mail: office@mettler.at 

Martin Mettler, Schriftführer

Die Sängerrunde Ebbs zog in der Vorweihnachtszeit von Haus zu Haus und 
stimmte mit ihren Liedern auf die Weihnachtszeit ein.

den willkommen geheißen. Nach 
den üblichen Programmpunkten, 
wie Bericht des Obmannes und 
des Kassiers, erfolgte die Entlas-
tung des gesamten Vorstandes 
auf Antrag von Kamerad Heinrich 
Fuchs aus Kundl einstimmig. Für 
besondere Verdienste um den 
Tiroler Kameradschaftsbund wurde 
u.a. Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer 
die Verdienstmedaille in Gold und 
Obmann Christian Kaufmann das 
Ehrenkreuz in Silber verliehen. 
Zahlreiche Ehrengäste bekundeten 
in ihren Grußworten das Wohlwollen 
gegenüber dem Kameradschafts-
bund und würdigten die Arbeit des 
Bezirksverbandes Kufstein. Der 

Kameradschaftsbund ist eine Zu-
kunftsorganisation, die eine soziale 
und eine Sicherheitskomponente 
in der Gesellschaft aufrechterhält. 
Dass sie in Kufstein besonders stark 
ist, betonte TKB-Präsident Gruber. 
Aber er spricht auch das Problem 
der Überalterung der Vereine an. 
Grund dafür könnte sein, das in 
den vergangenen Jahren unsere 
Themen gesellschaftlich nicht un-
bedingt die Nummer eins waren. In 
Zukunft soll der Schwerpunkt ver-
stärkt auf die Mitgliederwerbung 
gesetzt werden, auch in sozialen 
Netzwerken.

 Josef Leitner, Schriftführer
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Volkstanzgruppe Ebbs Obst- und Gartenbauverein 
Niederndorf und Umgebung

Am 24. Dezember 2023 lud die 
Volkstanzgruppe Ebbs wieder zu 
Glühwein, Kinderpunsch und Kek- Der Obst- und Gartenbauverein 

startet mit einem umfangrei-
chen Programm ins Jahr 2024. 
Nachdem Mitte Jänner schon 
die erste Veranstaltung statt-
fand, Workshop „Elektrokultur“ 
in Zusammenarbeit mit dem OGV 
Walchsee, durften wir zahlrei-
che Mitglieder am 1. Februar zur 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Sattlerwirt begrüßen. 
Am 15. Februar zauberten die 
TeilnehmerInnen beim Töpfern 
verschiedenste Kunstwerke aus 

Zahlreiche BesucherInnen folgten unserer Einladung zum Umtrunk im 
Ebbser Schulpark. 

Der Nachmittag wurde von einer Bläsergruppe musikalisch umrahmt. 

Beim ersten Workshop des Jahres 
wurde das Thema „Elektrokultur“ 
behandelt. 

Außerdem fand ein Töpferkurs 
statt.

Am 1. Februar konnten wir zahlreiche Ehrengäste bei unserer Jahreshaupt-
versammlung begrüßen. 

www.gruenes-tirol.at/vereine/
vereinsliste/niederndorf-62/

Weitere Infos unter:

sen ein. Das nette Beisammensein 
fand nach der Kindermette im 
Ebbser Schulpark statt. Es war 
ein gelungener Nachmittag, mit 
dem wir hofften, allen die Warte-
zeit aufs Christkind ein wenig zu 
verkürzen. Wir bedanken uns bei 
allen Helfern und Besuchern. 

Markus Gostner, Schriftführer

Ton. Und geschäftig geht es wei-
ter, vom Bezirksbaumschnittkurs 
am 2. März, über „Schnapsver-
kostungen“, dem Vortrag „Ge-
sunde Pflanzen durch natürlichen 
Pflanzenschutz“, Korbflechten, 
einem Workshop zum richtigen 
Kompostieren und vieles mehr, 
bieten wir ein abwechslungsrei-
ches Programm. Die genauen 
Termine und Veranstaltungen kön-
nen auch jederzeit auf der Ebbser 
Gemeindehomepage eingesehen 
werden. Wir freuen uns über rege 
Teilnahme! 

Magdalena Greiderer, 
Schriftführerin

Virtueller 
Veranstal-

tungskalender 
der Gemeinde

Aufruf zur Bekannt-
gabe von Vereins-

veranstaltungen

Viele Vereine nützen bereits die 
Möglichkeit, ihre Veranstaltun-
gen bzw. Feste kostenfrei auf 
der Homepage der Gemeinde 
zu bewerben. Um den Ebbser 
Bürgerinnen und Bürgern einen 
umfassenden und informativen 
Veranstaltungskalender anbieten 
zu können, ersuchen wir die Ver-
eine um Eingabe bzw. Mitteilung 
ihrer Feste auf der Internetseite 
der Gemeinde Ebbs. 
D ie  Anwendung is t  unter
www.ebbs.at (Rubrik: Leben in 
Ebbs/Kultur/Veranstaltungen) zu 
finden. Dabei können von jedem 
Benutzer Veranstaltungen (wie 
z.B. Bälle, Feste, Ausstellungen, 
Kurse, Konzerte, Vorlesungen, etc.) 
kostenlos ins Internet gestellt und/
oder abgefragt werden. Nicht ver-
gessen, die Veranstaltungen sind 
im Gemeindeamt anzumelden.
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Tiroler Bergwacht – Einsatzstelle Niederndorf und Umgebung

Gemeinsam schützen wir 
unsere Natur
Mit viel Engagement setzen sich 
die Mitglieder der Tiroler Berg-
wacht ehrenamtlich für den Na-
tur- und Umweltschutz in Tirol 
ein, indem sie die Einhaltung der 
diversen Landesgesetze überwa-
chen, Aufklärungsarbeit leisten 
und versuchen, Menschen für 
ein schonendes Verhalten in der 
Natur zu gewinnen. Ein besonde-
rer Service, vor allem im Winter, 
bildet bei unseren Dienstgängen 
die Sichtung von unbewohnten 
Berg- und Almhütten. Festgestell-
te Beschädigungen werden von 
uns umgehend den Hütteneigen-
tümern mitgeteilt. 
In Absprache mit der Gemeinde 
Ebbs wird bei unseren Dienst-
gängen wieder vermehrt auf die 
Einhaltung der Leinenpflicht für 
Hunde in den dafür ausgewie-
senen und gekennzeichneten 
Abschnitten im Gemeindegebiet 
von Ebbs geachtet. Dabei legen 
wir unseren Schwerpunkt auf 
Aufklärung und Information der 
HundehalterInnen. Leider kommt 
diese Aufklärungs- und Informa-
tionsarbeit nicht bei allen Hun-
dehaltern gut an. Sie zeigen und www.tbw.gv.at

Weitere Infos unter:

www.urc-ebbs.eu
Weitere Infos unter:

verhalten sich dabei oft aggressiv 
dem einschreitenden Bergwacht-
mitgliedern gegenüber. 
Die Tiroler Bergwacht freut sich 
über Menschen, die einen aktiven 
Beitrag zum Naturschutz leis-
ten möchten. Umweltfreundlich 
werden die Tätigkeiten zu einem 
großen Teil zu Fuß oder mit den 
diensteigenen E-Bikes absolviert. 
Unser Dienstgebiet umfasst alle 6 
Gemeinden der Unteren Schranne.
Wer Interesse hat, sich in seiner 
Freizeit ehrenamtlich zu enga-
gieren, wendet sich bitte an die 
Bergwachteinsatzstelle Niedern-
dorf und Umgebung.

Kontaktdaten:
Tel.: 0664/5955271
E-Mail: niederndorf@tbw.gv.at
Web: www.tbw.gv.at
Facebook: Tiroler Bergwacht – 
Einsatzstelle Niederndorf und 
Umgebung

Albert Gander, 
Einsatzstellenleiterstellvertreter

Auch bei der heurigen Dorfputzaktion …

… waren wir beteiligt. 

Jahresrückblick des URC-Ebbs

Der Union Radclub Ebbs blickt 
auf ein spannendes Jahr zurück. 
Ausflüge, Kinderrad- sowie Renn-
training und 2 Rennen wurden 
veranstaltet.

Der URC-Ebbs war beim Kidscup in 
Scheffau mit dabei.

Die Jugend des URC-Ebbs freut sich über ihre tollen Preise beim Radrennen 
in Scheffau.

Wir starteten die Radsaison mit 
einem tollen 3-tägigen Vereinsaus-
fahrt zum Gardasee. Das Highlight 
war die letzte Route auf den Monte 
Bondone, mit ca. 120 km und über 
2.000 Höhenmeter war es eine 
echte Herausforderung auf das 
Etappenziel des Giro d Ítalia.
Seit einigen Jahren bieten wir 
ein professionelles Radtraining 
für Kinder an. Unsere motivier-
ten Nachwuchsrennläufer traten 
fleißig bei Rennen an und haben 
schon den ein oder anderen Preis 
eingeheimst.
Wir veranstalteten gleich 2 erfolg-
reiche Rennen: 19. Aschinger Alm 
GaudiRace 2023, 1. Kruck XC-Race, 
Eldorado KidsCup

Vorschau für die nächste Saison:
Kinderradkurs 2024 im Frühling 
an 2 Wochenenden hintereinan-

der (voraussichtlich im April)
Training der Rennkids wird 
erweitert 
20. Auflage des Aschinger Alm 
Gaudi Race am 23.08.2024
2. Kruck XC-Race am 13.10.2024
Rennradausfahrten für alle 
Mittwochs Damenrennradrunde 

Für weitere Infos schaut auf un-
serer Website www.urc-ebbs.eu 
vorbei oder kontaktiert uns te-
lefonisch unter der Telefonnum-
mer 0664/4132071 (Obfrau Anna 
Kristler).

Anna Kristler, Obfrau 
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Vereine stellen sich vor
Wintersportverein Ebbs – Sektion Nordisch

Der nordische Teil des Ebbser 
Wintersportvereins feiert heuer 
im Jahr 2024 bereits sein 45-jäh-
riges Bestehen. Auf Initiative von 
Johann Hörfarter wurde im Jahr 
1979 neben der alpinen auch eine 
nordische Sparte im WSV Ebbs 
eingerichtet. Bis dahin wurde 
dem Langlauf-Sport in Ebbs fast 
ausschließlich touristisch nach-
gegangen. Seit der Gründung der 
nordischen Sektion findet man 
regelmäßig einige Ebbser auf 
den Startlisten regionaler Lang-
laufrennen oder größerer Volks-
läufe (allen voran der Koasa-
lauf in St. Johann).

Nachwuchsarbeit als Herzens-
angelegenheit
Seit einigen Jahren setzt der 
WSV Ebbs sein Hauptaugenmerk 
auf die Vermittlung der Skating-
Langlauftechnik an die jungen 
Generationen der Ebbserinnen 
und Ebbser. Hierbei steht vor 
allem der möglichst vielseitige 
Umgang mit den „dünnen Lat-
ten“ im Vordergrund und nicht 
das stumpfe Kilometer sammeln 
wie früher. Auch das eine oder 
andere Biathlon-Training darf 
dabei nicht fehlen, wobei in den 
Kinderbereichen Laser- und 
Luftgewehre zum Einsatz kom-
men. Unsere Cheftrainer Anton 

www.wsv-ebbs-nordisch.info
Weitere Infos unter:

Der Langlaufnachwuchs nach der Einkleidung im Herbst 2023 (Fotonachweis: WSV Nordisch).

Podest bei der Tiroler Meisterschaft in Schwoich mit Carolin Dornauer, 
Anja Huber und Luisa Praschberger.

Wintermehrkampf im März 2023.

Bramböck und Gerhard Lanthaler 
bieten nahezu das gesamte Jahr 
Trainingsmöglichkeiten für alle 
Motivierten.
Auch wenn nur ein Teil der Kinder 
aus der Trainingsgruppe an den 
diversen Bezirkscups teilnimmt, so 
gehören die WSV Ebbs Athletinnen 
und Athleten zu den fleißigsten 
Sammlern an Podestplätzen im 
Bezirk Kufstein. Besonders her-
vorzuheben sind die Leistungen 
bei den diesjährigen Tiroler Meis-
terschaften im Biathlon. Beim Be-
werb in Schwoich konnten Carolin 
Dornauer Gold, Anja Huber und 
Valentin Scharmer Silber sowie 
Leonie Zlöbl Bronze mit nach Hause 
nehmen.

Höhenloipe als Ebbser Trumpf
Viele Ebbser Bürgerinnen und 
Bürger wissen nicht, dass es in „der 
niedrigsten Gemeinde Tirols“ meist 
fast durchgehend von Dezember 
bis März eine Loipe gibt. Da die 
jährliche Nutzungsdauer der Dorf-
loipe sehr überschaubar geworden 
ist, verbringen die Ebbser Langläu-
fer den größten Teil der Wintersai-
son am „Ebbser Gletscher“ auf der 
Aschinger Alm. Der Umstand, dass 
bis Februar keine Sonne auf den 
Bereich unterhalb des Scheibling-
Kars fällt, sorgt dafür, dass ab dem 
ersten Schnee eine Loipe möglich 
ist. An dieser Stelle ist ein Dank 
an die Grundbesitzer angebracht. 
Die fast 2,5 km lange Runde bietet 
ideale Bedingungen, um sich auf 
regionale Rennen, wie den Bezirks-
cup oder die großen Volksläufe 
vorzubereiten.

einem Skitourengeher, einem 
Skifahrer und einem Langläufer. 
Auch wenn für einige Teilnehmer 
der sportliche Ehrgeiz im Vorder-
grund steht, wird am Ende die 
Mittelzeit zur Kürung der Sie-
germannschaft herangezogen. 
Durch dieses Format versuchen 
wir, den Hobbysportler gleicher-
maßen wie den ambitionierten 
Athleten anzusprechen. Um einen 
Eindruck vom Wintermehrkampf 
zu bekommen, gäbe es eine 
Zusammenfassung der Ausgabe 
des Jahres 2023 in der Mediathek 
von Qufstein.tv.

Johannes Moser, Sektionsleiter

Sport und Spaß ergänzen sich
Das jährliche Highlight aus Sicht 
des WSV Nordisch ist der Win-
termehrkampf. Gegen Ende der 
Saison messen sich Dreierteams 
rund um die Aschinger Alm. Die 
Mannschaften bestehen je aus 
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www.skebbs.at
Besuchen Sie auch:

Neuer Hauptsponsor für den Sportklub Ebbs

Wie bereits bei der letzten Jahres-
hauptversammlung im November 
2023 angekündigt, dürfen wir uns 
über einen neuen Hauptsponsor 
und Namensgeber freuen. Die Un-
ternehmensgruppe Freisinger mit 
der Firma Freisinger Fensterbau 
und der Firma Freisinger Holzbau 
ist seit 1. Jänner 2024 unser neuer 
Namensgeber. Dass ein alteinge-
sessenes Ebbser Familienunter-
nehmen den Verein so tatkräftig 
unterstützt, zeigt einmal mehr, 
welche Bedeutung der SK Ebbs in 
unserer Gemeinde hat. Und das 
macht uns als Verein sehr stolz! 
Im Namen aller Funktionäre und 
Spieler möchten wir uns nochmals 
bei Joe, Inge, Tobias und Fabian 
Freisinger herzlich bedanken. 
Erfreulich ist auch, dass wir derzeit 
auf viele weitere namhafte Spon-
soren, Gönner und Helfer zählen 
können. 
Unsere KM1 hat noch die Chance 
auf den Einzug in das Obere Play 
Off der Regionalliga Tirol. Wir 
hoffen auf tatkräftige Unterstüt-
zung unserer Fans bei den beiden 
Heimspielen am Samstag, den 30. 
März gegen den SV Wörgl und am 
Samstag, den 13. April gegen den 
FC Kitzbühel. Ein weiteres Highlight 
ist das Cupspiel am Ostermontag, 
den 1. April gegen den FC Wacker 
Innsbruck im Innsbrucker Tivoli. 

Unglaublich erfolgreiche Hallen-
Saison beim SKE-Nachwuchs
Beim alljährlichen Hallenturnier 
des FC Bruckhäusl, das heuer 
bereits zum 40. Mal durchge-
führt wurde, waren wir in nahezu 
allen Altersgruppen vertreten 
und konnten jeweils großartige 
Platzierungen erzielen. Wir waren 
mit jedem Jahrgang im Finale und 
konnten spielerisch immer über-
zeugen. Diese Vereinsleistung ist 
herausragend und wir sind sehr 
stolz auf unsere Mädels und Jungs 
sowie natürlich auf unsere Trainer. 

Das erfreuliche Ergebnis 
des 40. FC Bruckhäusl 
Hallenturniers:
3x Turniersieger (U9 / U11 / U12)
4x 2. Platz (U8 / U10 / U13 / KM)

Weiters können wir auch her-
vorragende Ergebnisse bei der 
Tiroler Hallenmeisterschaft 2024 

verbuchen. Unsere U15 gewann 
beim Finalturnier in Innsbruck das 
kleine Finale mit 2:0 gegen den SPG 
Ritz/Stams und holte am Ende den 
hervorragenden 3. Platz. Herausra-
gend agierte unsere U13 mit Trainer 
Markus Zeiss: diese zog souverän 
ins Finale ein und setzte sich dort 
gegen den FC Wacker Innsbruck 
mit 2:0 durch. 

Die neuen Heimtrikots unserer KM1.

Auf eine gute Partnerschaft (v.l.n.r.): Obmann Rudi Dindl, Joe, Fabian und 
Tobias Freisinger. 

Erste Tiroler Hallenmeisterschaft in der Vereinsgeschichte des SK Freisin-
ger Ebbs – unsere erfolgreiche U13.

Somit stellt der SK Freisinger 
Ebbs zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte einen Tiroler 
Hallenmeister. 

Eine kleine Randnotiz: Mit drei 
Finalteilnahmen (U9 – 3. Platz / 
U12 – 3. Platz / U13 – 1. Platz / U14 – 
6. Platz / U15 – 3. Platz) bei der Tiroler 
Hallenmeisterschaft ist der SK Frei-
singer Ebbs in ganz Tirol der Verein 
mit den meisten Finalteilnahmen. 

Roli Kuen, Schriftführer/Marketing 
SK Freisinger Ebbs
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Tennisclub Ebbs

25 Jahre Krippenverein Untere Schranne

Die Winterzeit verläuft immer ein 
wenig ruhiger beim Tennisclub in 
Ebbs. Winterschlaf gibt’s allerdings 
auf keinen Fall. Einige unserer 
Mannschaftsspieler sind fleißig 
beim Trainieren, um topfit in die 
Meisterschaft 2024 zu starten, auch 
bei der Kufsteiner Hallentrophy 
wird mitgespielt und um jeden 
Punkt gekämpft.

Vom 8. bis 10. Dezember 2023 
zeigte der Krippenverein Untere 
Schranne mit den Orten Ebbs, Erl, 
Niederndorf, Niederndorferberg, 
Rettenschöss und Walchsee in 
der Jubiläumsausstellung in Nie-
derndorf im Turnsaal sowie im 
Mehrzwecksaal eine Auswahl an 

Ein Aushängeschild sind unsere 
Kids. Zahlreiche Nennungen werden 
bei den Winterturnieren der Kinder 
verbucht und auch tolle Erfolge er-
zielt. Mit im Schnitt 13 SpielerInnen 
bei den Turnieren ist der Tennisclub 
Ebbs einer der teilnehmerstärks-
ten Vereine im Bezirk und auch 
tirolweit. Ebenfalls erfreulich ist, 
dass selbstverständlich auch, nach 
einem bereits sehr erfolgreichen 
Sommer letzten Jahres, weiterhin 
viele Medaillen und Pokale gesam-
melt werden. Bei der Tiroler Meis-

Unsere Kids, v.l.n.r.: Gerold Praschberger, Soraya Nava und Emma Unterwurzacher
(Fotonachweis: Thomas Brandauer).

Mitglieder beim letzten 
Trainingscamp 2023. www.tc-ebbs.at

Besuchen Sie auch:

www.krippenverein-
untere-schranne.at

Besuchen Sie auch:

terschaft erreichten Soraya Nava 
und Gerold Praschberger jeweils 
den 3. Platz in der jeweiligen Alters-
klasse und Emma Unterwurzacher 
konnte sich den 2. Platz schnappen. 
Tolle Leistung - weiter so!
Bevor es im April wieder langsam 
losgeht im Freien bei uns auf der 
Anlage, fahren einige unserer 
Mitglieder noch nach Kroatien ins 
Trainingscamp, wo sie bestens vor-
bereitet werden für die kommenden 
Meisterschaften und Turniere.
Die Jahreshauptversammlung 

Krippen aus dieser Zeit. Bereits am 
7. Dezember 2023 konnte Obmann 
Hermann Thaler beim Festabend 
im Mehrzwecksaal neben den 
ausstellenden Vereinsmitgliedern 
als Ehrengäste Gründungs– und 
Ehrenobmann Norbert Stadler, 
die ehemaligen Obmänner Hans 
Bachmann und Helmut Moser, alle 
ehemaligen und aktiven Funkti-
onäre des Krippenvereines, den 
Obmann des Landesverbandes 
Oswald Gapp, seinen Vize Alois 
Aufschnaiter, die Bürgermeister 
von Niederndorf Christian Ritzer, 
Ebbs ÖkR Josef Ritzer, Walchsee 
Ekkehard Wimmer und Retten-
schöss Georg Kitzbichler sowie 
die Obfrau der Kulturabteilung 
Niederndorf Johanna Weber be-
grüßen. 
Obmann Hermann Thaler gab einen 
Rückblick auf die Geschichte des 
Vereines. Pfarrer Thomas Schwar-

zenberger segnete die Krippen.
Die beiden von den Vorstandsmit-

Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer mit 
der Kastenkrippe für das Alten-
wohnheim.

Einige Krippen aus der Vielfalt der Ausstellung (Fotonachweis: Krippenver-
ein Untere Schranne).

findet heuer am 5. April 2024 statt. 
Dort wird wie üblich ein kleiner 
Rückblick aufs Jahr 2023 und eine 
Vorschau aufs Jahr 2024 gewährt. 
Mit dabei sind heuer auch die 
Neuwahlen des Vorstandes. Auf 
zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns freuen!

Thomas Brandauer, 
Obmann-Stellvertreter

gliedern gebauten Krippen, eine 
Kastenkrippe für das Altenwohn-
heim und eine orientalische für die 
Kapelle in Rettenschöss, wurden 
den jeweiligen Bürgermeistern 
übergeben. Der Festabend fand 
bei einem Galamenü, verantwort-
lich Engelbert Vinciguerra, einen 
krönenden Abschluss.
Die Ausstellung an den drei Tagen 
mit ihrer Vielfalt an Darstellungen 
fand bei der Bevölkerung großen 
Anklang und war ein voller Erfolg.

Horst Eder, Schriftführer
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Raritätenzoo Ebbs
Die Herausforderungen der letzten Zeit und der Zuspruch aus der Gemeinschaft

In den vergangenen Jahren war 
der Ebbser Tierpark mit einer 
Vielzahl an Herausforderungen 
konfrontiert. Zuerst brachte eine 
private sowie geschäftliche Tren-
nung einiges an Veränderung. Eng 
gefolgt von den Auswirkungen der 
Coronapanik mit verschiedenen 
Zwangsmaßnahmen und den damit 
verbundenen finanziellen Einbußen. 
Wir wissen es eh alle! Dann sollte ein 
halbwegs normaler Betrieb folgen. 
Doch war plötzlich kein auch nur 
annähernd geeignetes Personal 
aufzutreiben. Trotz intensiver Su-
che gelang es nicht, alle Positionen 
zu besetzen. So musste ich Zusatz-
programme wie Führungen, Kinder-
geburtstage, Ferienhits für Ebbser 
kids und Workshops streichen. Nach 
einer anstrengenden Saison 2022 
hatte ich mir fest vorgenommen, 
über die Wintermonate wieder Kraft 
und Energie zu tanken. Leider kam 
es anders und die ersten Monate 
des Jahres 2023 waren nach der 
Anfangszeit 2007 die wohl physisch 
und psychisch schwierigsten mei-
ner Zoolaufbahn. 
Plötzlich starben in kurzer Zeitab-
folge mehrere Schwäne. Der rasan-
te Verlauf und das Krankheitsbild 
ließen wenig Zweifel, dass es sich 
um die hochansteckende Vogelgrip-
pe handeln würde. Noch nie zuvor 
hatte ich ein solch ungutes Gefühl, 
mich bei unserem Amtsveterinär zu 
melden und den Verdacht bekannt 
zu geben. Von nun an nahm die 
Sache ihren Lauf. Oberste Priorität 
war es, unsere Tiere und alle Tiere 
im Umfeld vor einer weiteren An-
steckung zu bewahren, ohne den 
„Feind“ lokalisieren zu können. 
Man sieht das Virus nicht! Wäh-
rend dieser Zeit war der Aufwand 
im Park enorm. Schnellstmöglich 
mussten alle Vögel in „sichere“ 
Unterstände gesperrt werden. 
Wir trugen Schutzkleidung am 
gesamten Körper, mussten diese 
vor jedem Betreten einer Anlage 

wechseln. Vor jeder Hütte stand 
eine Desinfektionsmatte. Die ge-
samte Ausrüstung musste nach 
jedem Einsatz desinfiziert werden. 
Kein Betriebsfremder durfte den 
Tierpark betreten. Alle unsere 
Vögel mussten, um weiter leben zu 
können, mehrmals ihre Gesundheit 
nachweisen und zur Probennahme 
einzeln gefangen werden. Viele 
der Verluste wie Pelikane, Schwä-
ne, Enten und Gänse mussten 

aufgrund behördlicher Anordnung 
vom Amtstierarzt getötet werden. 
Wir verloren noch nie so viele Tiere 
in so kurzer Zeit. Sowohl für die 
durchführenden Tierärzte, welche 
wirklich top fundiert gearbeitet und 
mich durch diese schwere Zeit be-
gleitet haben, als auch für mich war 
das eine psychische Mammutauf-
gabe. Ich war bei jedem einzelnen 
Tier bis zum Ende dabei, weil sie in 
meiner Obhut standen. Erst mit 28. 

März 2023 wurde die Sperre durch 
die BH Kufstein aufgehoben. Nun 
hatten wir nur noch wenige Tage 
Zeit, um den Park für die Eröffnung 
am 1. April herzurichten und in die 
Saison 2023 zu starten. 
In diesen schweren Zeiten bekam 
ich unheimlich viele Nachrichten 
mit guten Wünschen aus der Ge-
meinschaft. Viele Freunde des 
Ebbser Tierparks überwiesen ei-
nige Euros als Futterspende oder 
kauften für Freunde, Bekannte oder 
für sich selbst Eintrittskarten oder 
Jahreskarten. Mir persönlich gaben 
diese aufmunternden Worte und 
Hilfsangebote wieder Optimismus, 
um weiterzumachen. 
Heute blicke ich wieder mit Zu-
versicht in das Jahr 2024. In den 
vergangenen Wochen durften wir 
Neuzugänge im Zoo einquartie-
ren und einige unserer Singles 
bekamen Partner. Personell sind 
wir wieder gut aufgestellt und ich 
freue mich auf die Saison mit vielen 
Besuchern, vielleicht einigen Events 
und mit viel Glück auch diversem 
Nachwuchs.

Eure Marion 
aus dem Raritätenzoo Ebbs

www.raritaetenzoo.at
Besuchen Sie auch:

Der bunte Ara …

… und Zwergotter sind schon gerüstet für die heurige Zoosaison. 
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Wenn ein Blackout eingetreten ist

Maßnahmen in der Familie
	 Informieren Sie alle Familien-

mitglieder über den Stromaus-
fall.

	 Alle Geräte, die gerade in Ver-
wendung waren (Bügeleisen, 
Herd, Waschmaschine, etc.) 
ausschalten.

	 Stecken Sie alle sensiblen 
elektronischen Geräte (Com-
puter, Fernseher, Ladegeräte 
etc.) ab, um Schäden bei der 
Wiederkehr des Stromes zu 
verhindern. Trennen Sie even-
tuell die Hausinstallation kom-
plett vom Netz (Sicherungen, 
FI-Schalter).

	 Sollte es im Haus einen Auf-
zug geben: Kontrollieren Sie, 
ob Menschen eingeschlossen 
sind. Wenn die Kontrolle durch-
geführt wurde, hinterlassen 
Sie im Eingangsbereich eine 
Nachricht für andere, dass die 
Überprüfung stattgefunden 
hat („Aufzug ist überprüft“).

	 Schalten Sie ein netzunabhän-
giges Radio (Batterie- oder 
Autoradio, Smartphone mit 
Kopfhörer) ein und suchen Sie 
Sender, die noch funktionieren 
– am besten Ö3.

	 Organisieren Sie (wenn not-
wendig) die Familienzusam-
menführung.

	 Sprechen Sie in Ihrer Familie 
über die Thematik. Treffen Sie 
Vereinbarungen. Zum Beispiel, 
wenn jemand den Wohnbereich 
verlässt, wird dies im Ein-
gangsbereich auf einem Zettel 
notiert.

	 Richten Sie Taschenlampen, 
Wärmequellen, Ersatzkoch-
gelegenheiten etc. her und 
überprüfen Sie die Funktion.

	 Stellen Sie Kerzen auf nicht 
brennbare Unterlagen (Tel-
ler, Pfanne, Backblech) und 
verwenden Sie offenes Feuer 
nur unter ständiger Aufsicht. 
Lüften Sie regelmäßig und 
verwenden Sie einen Kohlen-
monoxid-Melder. Halten Sie 
Löschmittel (Löschdecke, Feu-
erlöscher, Wasserkübel etc.) 

bereit. Verwenden Sie keines-
falls größere Ersatzkochgeräte 
(Grill etc.) in geschlossenen 
Räumen! Erstickungsgefahr!

	 Entfernen Sie Stolperfallen.
	 Überprüfen Sie Ihre Wasservor-

räte und füllen Sie eventuell 
noch ein paar Behältnisse 
(Kochgeschirr, Kübel, Kanister, 
Flaschen). Gehen Sie mit dem 
Leitungswasser sparsam um.

	 Achtung: Füllen Sie KEINE Ba-
dewannen! Dies kann zu einem 
schnelleren Ausfall der Wasser-
versorgung und zu möglichen 
Schäden an der Infrastruktur 
führen. Die Wasserversorgung 
würde dadurch länger ausfal-
len!

	 Überprüfen Sie Ihre Vorräte 
(Lebensmittel, Medikamente, 
Hygieneartikel) und teilen Sie 
diese für die nächsten 14 Tage 
ein.

	 Verbrauchen Sie die leicht 
verderblichen Lebensmittel 
(aus Kühlgeräten) zuerst oder 
verschenken Sie jenen Teil, den 
Sie nicht selbst verbrauchen 
können.

	 Bereiten Sie für eine mögliche 
Entsorgung von nicht mehr 
verwertbaren Lebensmitteln 
(Kühlschrank, Gefrierfach) 
Müllsäcke vor.

	 Gefrierschränke und -truhen 
können ungeöffnet die Kälte 
rund 24 Stunden halten. Bei 
Kombigeräten wird der Abtau-
prozess rascher einsetzen.

	 Achten Sie bei Kühlschränken/
Tiefkühlgeräten auf auslau-
fende Flüssigkeiten. Halten 
Sie Tücher zum Auffangen des 
Abtauwassers bereit.

	 Wie lange reichen die vorhan-
denen Medikamente? Setzen 
Sie sich gegebenenfalls recht-
zeitig mit Ihrer Apotheke/
Rettungsdienst/Arzt/Selbst-
hilfe-Basis in Verbindung und 
melden Sie Ihren Bedarf an. 
Sorgen Sie für eine optimale 
Lagerung von kühlpflichtigen 
Medikamenten.

	 Notfälle: Wo ist die nächst-
gelegene Selbsthilfe-Basis? 
Wie erreichen Sie die nächste 
Einsatzorganisation?

	 Wärme/Heizung: Achten Sie 
bei einer Holzzentralheizung 
darauf, dass keine Überhitzung 
auftritt. Bereiten Sie warme 
Kleidung/Decken/Schlafsack/
etc. vor. Vielleicht haben Sie 
auch eine Wärmflasche.

	 Kontrollieren Sie bei Frost-
gefahr Ihre Wasserleitungen 
und lassen Sie gegebenenfalls 
das Wasser rechtzeitig ab, um 
Schäden zu vermeiden.

	 Vermeiden Sie Abfälle und 
trennen Sie feuchten und tro-
ckenen Müll (Geruchsbildung!).

	 Sollten Sie damit rechnen, dass 
bei Ihnen die Wasserver- oder 
Abwasserentsorgung ausfallen 
könnte, bereiten Sie eine Er-
satztoilette vor (z. B. Müllsack 
in die WC-Muschel hängen).

	 Haustiere/Aquarium: Sorgen 
Sie für eine entsprechende 
Wärme- bzw. Sauerstoffzu-
fuhr. Sollten Tiere versterben, 
lagern Sie diese in einem Müll-
sack außerhalb des Wohnbe-
reichs zwischen. 

	 Bleiben Sie, wenn Sie keine 
wichtigen Aufgaben zu erfüllen 
haben (Infrastruktur, Einsatz-

organisation, Gesundheitswe-
sen etc.), in Ihrem Wohnumfeld 
und sparen Sie Ressourcen.

	 Vertreiben Sie eine mögliche 
Langeweile mit sinnvollen 
Tätigkeiten (Aufräumen, Spiele 
etc.).

	 Sprechen Sie mit Ihren Kindern 
oder anderen stark belasteten 
Personen über das Geschehene 
und helfen Sie sich gegenseitig 
bei der Verarbeitung von be-
lastenden Erlebnissen. Halten 
Sie in einem Tagebuch fest, 
was gut und was weniger gut 
geklappt hat.

	 Kontrollieren Sie die Treib-
stoffmenge in Ihrem Auto. 
Welche Reichweite steht damit 
zur Verfügung? Vermeiden 
Sie unnötige Fahrten, bis die 
Treibstoffversorgung wieder 
funktioniert.

	 Falls Sie über eine Notstrom-
versorgung verfügen, bereiten 
Sie diese vor.

	 Achtung: Notstromaggregat 
keinesfalls in geschlossenen 
Räumen (Garage, Keller etc.) auf-
stellen! Erstickungsgefahr durch 
Kohlenmonoxidvergiftung!

Maßnahmen in der  
Gemeinschaft

	 Sprechen Sie Nachbarn auf die 
Situation an. Nicht alle werden 
den Stromausfall sofort bemer-
ken.

	 Nutzen Sie Anschlagtafeln etc., 
um Infos auszuhängen bzw. 
Info-Stellen zu schaffen.

	 Überprüfen Sie, ob es pflegebe-
dürftige oder kranke Menschen 
in der Nachbarschaft gibt. 
Pflegedienste oder Essen-auf-
Rädern werden nicht mehr 
kommen. Nachbarschaftliche 
Notfallteams organisieren 
und hilfsbedürftige Menschen 
unterstützen.

	 Bleiben Sie achtsam! Dinge, die 
nicht in Ordnung sind – u.a. der 
Austritt von Kanalabwässern, 
Feuer, Kriminalität etc. – sofort 
bei einer Selbsthilfe-Basis oder 
Einsatzorganisation melden.

	 Leisten Sie einen Beitrag zur 
Deeskalation, wo und wann 
immer dies erforderlich ist.

	 Ziehen Sie eine Warnweste an, 
um anderen Menschen zu sig-
nalisieren, dass Sie hilfsbereit 
sind.

Es gilt einiges zu beachten, wenn ein Blackout eingetreten ist 
(Fotonachweis: Pixabay).
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Reagieren Sie nicht auf Gerüch-
te und helfen Sie mit, solche 
nicht zu verbreiten.
Helfen Sie, wenn notwen-
dig „gestrandeten“ Personen 
(Pendler, Touristen, Schüler 
etc.).
Bieten Sie Erste-Hilfe-Kenntnisse 
auch in Ihrer Nachbarschaft an.
Überlegen Sie in der Gruppe, 
wie am besten geholfen wer-
den kann und welche weiteren 
Maßnahmen im Wohnumfeld 
notwendig sein könnten. Blei-
ben Sie in Kontakt und tau-
schen Sie wichtige Informati-
onen aus.
Bieten Sie Ihre Hilfe auch in der 
Gemeinde an, um bei der Orga-
nisation von Hilfsmaßnahmen 
mitzuhelfen. Jede Hand wird 
gebraucht, die Einsatzorganisa-
tionen können nicht überall sein.
Sprechen Sie mit Menschen, die 
von dem Ereignis besonders 
betroffen sind.

Was tun wenn der Strom wie-
der fließt?
Die Stromversorgung muss auf 
europäischer Ebene wieder stabil 
funktionieren. Bis dahin kann es 
jederzeit zu neuerlichen Ausfäl-

len kommen. Das kann durchaus 
Tage dauern. Zudem wird es noch 
länger dauern, bis Handy, Fest-
netz und Internet wieder stabil 
funktionieren – SMS werden eher 
durchkommen. Erst dann können 
Warenproduktion und Verteilung 
wieder beginnen. Daher sollten 
Sie mit einem rund 14-tägigen 
Notbetrieb rechnen, was von allen 
sehr viel Geduld abverlangen wird!

Überprüfen Sie die zuletzt 
betriebenen Geräte, ob diese 
auch wirklich ausgeschaltet 
sind (Brandgefahr!).
Nehmen Sie nur jene Lam-
pen und Geräte in Betrieb, 
die unbedingt benötigt wer-
den. Vermeiden Sie unnötigen 
Stromverbrauch.

Lassen Sie elektronische Ge-
räte (Computer, Fernseher, 
Netzteile, Ladegeräte etc.) 
weiterhin ausgesteckt, damit 
sie bei Spannungsschwankun-
gen nicht zerstört werden.
Kontrollieren Sie wichtige 
Geräte (Heizung, Kühlschrank 
etc.)!
Warten Sie weiterhin Infor-
mationen über Radio ab und 
folgen Sie den Anweisungen 
der Behörden.
Auch wenn das Telefonnetz 
wieder verfügbar ist, telefonie-
ren Sie so wenig wie möglich, 
um die Netze nicht zu überlas-
ten. Notrufe und notwendige 
Abstimmungsgespräche haben 
jetzt Vorrang.
Bleiben Sie weiterhin mit Ihren 

Nachbarn in Kontakt und hel-
fen Sie gemeinsam, wo immer 
es nötig ist!
Der Schulstart wird über Radio 
verkündet werden.
Für den Wiederanlauf hat 
jetzt die Wiederherstellung 
der Versorgung (Ernährung, 
Gesundheit) oberste Priorität. 
Viele andere Arbeiten kön-
nen erst beginnen, wenn die 
Grundversorgung wieder ge-
währleistet ist. Die Treibstoff-
versorgung wird zunächst nur 
eingeschränkt funktionieren. 
Bleiben Sie deshalb weiterhin 
zu Hause, wenn Sie nicht drin-
gend für den Wiederanlauf ge-
braucht werden. Kontaktieren 
Sie Ihren Arbeitgeber, bevor Sie 
wieder zur Arbeit gehen.
Nehmen Sie Gerüchte nicht 
ernst und verbreiten Sie auch 
keine!
Helfen Sie mit, um so schnell 
wie möglich zur Normalität 
zurückzukehren.

Österreichische Gesellschaft
für Krisenvorsorge

Herbert Saurugg, MSc, Präsident
E-Mail: kontakt@gfkv.at

Terminankündigung
Blackout Informationsveranstaltung

Am Donnerstag, den 18. April 2024 findet um 18.30 Uhr eine
Informationsveranstaltung zum Thema „Blackout und seine 

Folgen – Was tun, wenn’s nicht nur finster wird, 
sondern nichts mehr geht…“ in der Mehrzweckhalle statt. 

Vortragender ist Oberst i.R. Gottfried Pausch. 
Weitere Informationen folgen zeitgerecht.

Neue Betriebe stellen sich vor:
Flow & Balance – neues Massagestudio in Ebbs

Ich bin Eva Leitner, 54 Jahre alt, 
und arbeite seit 36 Jahren als 
Masseurin. Ich freue mich, euch 
mitteilen zu können, dass ich seit 
November mein neues Massage-
studio Flow & Balance in der Tirolia 
Spedition eröffnet habe. Ich biete 
verschiedene Arten von Massagen 
an, wie Rückenmassage, Ganzkör-
permassage, Fußreflexmassage, 
Lymphdrainage, Aromaölmassage, 
Antistressmassage und Hot-Stone-
Massage. Auch eine sehr alte 
Technik: die Ohrkerzen. Es ist für 
jeden etwas dabei und auch für 
Schwangere sehr gut geeignet.
Im Laufe der Zeit habe ich eine 
spezielle Massagetechnik entwi-
ckelt, die auf der Triggerpoint-
massage basiert. Triggerpoints 
sind schmerzhafte Punkte im 

Muskel, die durch spezielle Massage 
gelöst werden können. Wenn diese 
Punkte sich auflösen, entspannt 
sich der Muskel sofort. Das ist sehr 
effektiv und man kann schnell 
eine Verbesserung spüren. Leider 
arbeite ich nicht mit der Kranken-
kasse zusammen, aber viele private 
Zusatzversicherungen übernehmen 

einen großen Teil der Kosten. Taucht 
ein in eine Welt der Ruhe und Re-
generation und gönnt euch eine 
Auszeit vom stressigen Alltag. Ihr 
seid es wert! Ich würde mich freuen, 
viele von euch kennenzulernen, 
auch Kooperationen mit Firmen sind 
durchaus erwünscht. Alles Gute und 
viel Gesundheit wünscht euch Eva!

Eva Leitner, Inhaberin 
Flow & Balance Massagestudio

Seit November habe ich mein 
neues Massagestudio in der Tirolia 
Spedition in Ebbs.

www.flow-and-balance.at
Weitere Infos unter:
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Umweltschutz mit Weitblick

Infos auch unter  www.ebbs.at

ACHTUNG!
Beim Müllabfuhrkalender 2024 
hat sich leider der Fehlerteufel eingeschlichen!

Folgende Abfuhrtermine sind nicht richtig und 
müssen korrigiert werden:

DO, 23.05.2024 -> FR, 24.05.2024
Do, 30.05.2024 -> FR, 31.05.2024

SA, 24.08.2024 -> DO, 22.08.2024

DO, 31.10.2024 -> MI, 30.10.2024
FR, 27.12.2024 -> SA, 28.12.2024

DO, 23.05.2024 -> FR, 24.05.2024
Do, 30.05.2024 -> FR, 31.05.2024

SA, 24.08.2024 -> DO, 22.08.2024

DO, 31.10.2024 -> MI, 30.10.2024
FR, 27.12.2024 -> SA, 28.12.2024

DO, 23.05.2024 -> FR, 24.05.2024
Do, 30.05.2024 -> FR, 31.05.2024

SA, 24.08.2024 -> DO, 22.08.2024

DO, 31.10.2024 -> MI, 30.10.2024
FR, 27.12.2024 -> SA, 28.12.2024

SA, 24.08.2024 -> DO, 22.08.2024

Dorfputzaktion am 1. und 2. März 2024
Wie im Vorjahr luden wir die Ebbser 
Vereine, Schulen und die gesamte 
Bevölkerung ein, sich an der Dorf-
putzaktion am Freitag, den 1. März 
und am Samstag, den 2. März zu 
beteiligen. Die Gebietseinteilungen 
wurden wieder den jeweiligen Ver-
einsverantwortlichen schriftlich 
zugesandt. 
Bedanken möchten wir uns wieder 
bei allen, die an der Dorfputzaktion 
mitgewirkt haben und auch bei 
denjenigen, die sich während des 
ganzen Jahres um die Schönheit 
und Sauberkeit unseres Ortes 
bemühen.
Durch das Großaufgebot an Frei-
willigen (Vereine, Schulen, etc.) 
konnten wir wieder die illegalen 

Die Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebbs bei der Dorfputz-
aktion. 

Viele fleißige Helfer beteiligten sich an der Dorfputzaktion.

Müllablagerungen im Gemeinde-
gebiet beseitigen und ein schönes 
Orts- und Landschaftsbild her-

stellen. Es wurden unsere Bäche, 
Wiesen und Wälder von über 332 kg
Müll befreit.

Gemeindeblatt

Ebbser Bauernmarkt

Der Ebbser Bauernmarkt findet 
immer am ersten Samstag im Monat 
jeweils von 9:00 bis 12:30 Uhr am www.ebbser-bauernmarkt.at

Besuchen Sie auch:

Viele Besucher konnten beim Oster- und Bauernmarkt begrüßt werden.

Termine Ebbser Bauernmarkt 2024:
6. April:

Naunspitz Teife, Naunspitzburger mit Pommes, Kaffee und Kuchen
4. Mai:

Bäuerinnen Buchberg, Buch-Burger, Kaffee und Kuchen
1. Juni:

Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs, Karree- und Schopfsemmeln, 
Pommes, Kaffee und Kuchen

6. Juli:
Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg, Pressknödel mit Kraut, 

Kaffee und Kuchen
3. August:

Kameradschaftsbund Ebbs-Buchberg, Blattl mit Kraut, Kaffee und 
Kuchen

7. September:
Volkstanzgruppe Ebbs, Kiachl mit Sauerkraut oder Preiselbeeren, 

Kaffee und Kuchen

Parkplatz des Erlebnis- und Frei-
zeitparkes Hallo du statt. Auch im 
heurigen Jahr gibt es wieder einige 
Attraktionen und neue Produzen-
ten. Bei den Märkten verköstigen 
Ebbser Vereine die Besucher mit 
Spezialitäten sowie Kaffee und 
Kuchen. 
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Bitte bringen Sie Ihr Häckselgut 
- ohne Steine und Wurzeln – am 
Montag, den 8. April (Anlieferung 
den ganzen Tag möglich, frühes-
tens aber am Vorabend) zu nachfol-
genden Sammelstellen, welche der 
Bauhof kostenlos anfährt:

Eichelwang: Anlieferung zur Sam-
melstelle bei der Umkehrschlei-
fe Bushaltestelle Kaiseraufstieg 
(Fahrradweg, Bushaltestelle und 
Feld neben der Umkehrschleife 
bitte freihalten), Sammelstelle 
Innsiedlung unter der Autobahn-
brücke und Sammelstelle beim 
ehemaligen Kinderspielplatz in 
Waldeck neben der Autobahn.

Weitere Sammelstellen: Sammel-
stelle ehemalige Sennerei Mühltal, 
Sammelstelle neben dem Spielplatz 
in Oberweidach, Parkplatz Gast-
haus Sattlerwirt bzw. direkt im 
neuen Wertstoffsammelzentrum.

ACHTUNG: Die Sammelstellen 
(ausgenommen Wertstoffsammel-

Damit keine Mehrkosten für die 
zum Wertstoffsammelzentrum 
anliefernden Gemeindebürger 
entstehen wird um eine ordnungs-
gemäße Entsorgung des Gras- und 
Strauchschnittes gebeten: 

Die Abholung des gelben Sa-
ckes für den Ortsteil Eichel-
wang ist laut Umweltkalender 
so geregelt, dass spätestens 
alle sechs Wochen die Abho-
lung der Leichtverpackungen 
erfolgt. Leider kommt es in 
der Praxis immer wieder vor, 
dass bei den Sammelstellen 
die gelben Säcke bereits eini-
ge Wochen vor den Terminen 
einfach abgestellt werden. Das 
Erscheinungsbild im Ort ist 
dadurch nicht sehr einladend.
Wir bitten daher jeden, die Sä-
cke erst kurz vor der Abholung 
bei den Sammelstellen zu de-
ponieren und zwischenzeitlich 
in den Kellern, etc. zu lagern. 
Eine weitere Möglichkeit ist 
natürlich auch die Anlieferung 
beim Wertstoffsammelzentrum 
zu den Öffnungszeiten. 
Wir bedanken uns daher bei 
jedem Einzelnen für die Ein-
haltung der vorgesehenen 
Termine.

Häckseltage – Anlieferung am 8. April

Entsorgung Gras- und Strauchschnitt 
Wertstoffsammelzentrum

Gelber Sack -  
Entsorgung

Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes beim Häckseln von Baum- und 
Strauchschnitt.

Die Säcke sollen erst kurz vor 
der Abholung an den Sammel-
stellen deponiert werden.

zentrum) dienen ausschließlich 
zur Anlieferung von Strauchgut 
während der Häckseltage. Vor 
und nach den Häckseltagen ist die 
Ablagerung von Strauchgut und 
anderen Abfällen an diesen Sam-
melstellen strengstens untersagt!

Zusätzlich können Sie Ihren Baum- 
und Strauchschnitt das ganze Jahr 
über im WSZ (Wertstoffsammelzen-
trum) von Montag bis Samstag, 
jeweils von 7.00 bis 19.00 Uhr, 
entsorgen.
Bitte alles, was gehäckselt werden 
kann, nicht im Wald sondern nur 
über die Gemeinde entsorgen!

Entsorgung Fraktion Gras/Laub:
	 Balkonpflanzen
	 Blumen
	 Grasschnitt
	 Laub
	 kleine Mengen von Fallobst

Entsorgung Fraktion 
Strauchschnitt:

	 Zweige, Äste
	 Strauchschnitt, Heckenschnitt 

(größere Mengen bitte vorher 
mit den Mitarbeitern des Bau-
hofes abklären, diese sind bei 
der Schanzer Lahn zu entsor-
gen)

	 Christbäume ohne Schmuck

Nicht zu entsorgen sind in bei-
den Fraktionen:

	 Altholz
	 Gestecke mit Bindedraht o.Ä.
	 Steine, Schotter
	 Aushub, Erde
	 Wurzelstöcke

Die entsprechenden Fraktionen 
sind bei der Entsorgung für Gras- 
und Strauchschnitt klar ersichtlich.
Daher bitte auf keinen Fall beim 
Strauchschnitt Gartenabfälle bzw. 
Fallobst entsorgen.

Teile des Strauchschnitts werden vom Gemeindebauhof zur  
Kompostieranlage nach Kirchbichl verliefert.
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Raus aus dem Dschungel
Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung für Ihr Energieprojekt profitieren

Die seit 1. Jänner gültige Umsatz-
steuerbefreiung auf Photovoltaik-
Module und vor allem die fast 
100 Prozent Förderung für den 
Heizungstausch für Privatper-
sonen sind in aller Munde. Die 
Fördersituation, um von fossilen 
auf nachhaltige Energieträger 
umzusteigen, ist aktuell so gut wie 
nie. Wer jetzt handelt, kann nicht 
nur einen entscheidenden Beitrag 
zum Klimaschutz leisten, sondern 
vor allem auch viel Geld sparen. 
Damit das gelingt und nicht zu einer 
Situation à la „Ich bin im Förderd-
schungel – holt mich hier raus!“ 
wird, gilt es einiges zu beachten. Die 
Energieagentur Tirol bringt Licht 
ins Dunkel und zeigt auf, wo es sich 
heuer besonders lohnt.

Heizungstausch und  
thermische Sanierung lohnen 
sich heuer besonders
Mit TIROL 2050 energieautonom hat 
Tirol eine ganz deutliche Vision. Nur 
so viel Energie verbrauchen, wie wir 
im eigenen Land auch erzeugen 
können und das ausschließlich 
mit Erneuerbaren. Die aktuelle 
Förderlage trägt nicht nur dazu bei, 
dieses Ziel zu erreichen, sondern 
ermöglicht es auch kommenden 
Generationen fossilfrei zu leben. 
So sind die Landesförderungen 
beim Heizungstausch auf gewohnt 
hohem Niveau, die Förderungen des 
Bundes wurden stark erhöht. Bei 
der thermischen Sanierung werden 
ab 50 Prozent, beim Tausch von 
Heizsystemen sogar ab 75 Prozent 
gefördert. Durch die Kombination 
der Förderungen von Land und 
Bund können sich so Fördersum-
men von bis zu 100 Prozent erge-
ben. Um diese zu bekommen, wird 
ein gültiger Energieausweis benö-
tigt, der nicht älter als zehn Jahre 
sein darf oder eine Beratung mit 
Nachweis der Energieagentur Tirol. 

Vor dem Heizungstausch sollte zu-
sätzlich überprüft werden, ob eine 
vorherige Sanierung des Gebäudes 
notwendig ist, da so eine Senkung 
des Gesamtenergiebedarfs um bis 
zu 75 Prozent möglich ist. Außer-
dem kann nach der Sanierung nicht 
nur eine kleinere Heizungsanlage 
ausreichen, sondern auch die Ge-
samteffizienz wird erhöht und die 
Heizkosten stark verringert. Auch 
der Einsatz von nachwachsenden 
Rohstoffen bei der thermischen 
Sanierung kann sich lohnen. So 
wurden die Förderungen für deren 
Einsatz massiv ausgebaut. Das 
Land Tirol förderte die Verwendung 
von nachwachsenden Rohstoffen 
bereits in der Vergangenheit auf 
hohem Niveau, der Bund hat seine 

es Unterschiede zwischen Bund 
und Land und auch der Beantra-
gungszeitpunkt unterscheidet sich. 
„Durch die Neuerungen sind Sanie-
rungsvorhaben 2024 so attraktiv 
wie nie zuvor“, bestätigt Bruno 
Oberhuber, Geschäftsführer der 
Energieagentur Tirol. Den besten 
und aktuellsten Überblick über die 
jeweiligen Fördermöglichkeiten bie-
tet die Webseite der Energieagentur 
Tirol auf www.energieagentur.tirol.

Vereinfachung durch  
Umsatzsteuerbefreiung
Durch die Umsatzsteuerbefrei-
ung wurde die Photovoltaik- und 
Stromspeicher-Förderung stark 
vereinfacht. Während die Bean-
tragung im vergangenen Jahr 
einem Nervenkrimi glich, fällt 
dieser Faktor durch die allgemeine 
Steuerbefreiung 2024 weg. So sind 
heuer Anlagen bis 35 Kilowatt-
Peak (kWp) von der Umsatzsteuer 
befreit. Insgesamt bezahlt man 
also weniger als im vergangenen 
Jahr, denn die Förderquote fällt 
durch die Umsatzsteuerbefreiung 
deutlich höher als 2023 aus (Förder-
quoten 2023 ca. 10 bis 12 Prozent). 
Außerdem fördert das Land Tirol 
mit der Wohnbauförderung wie 
in der Vergangenheit jedes kWp 
mit max. Euro 250 bei Anlagen 
bis zu 20 kWp, somit können noch 
einmal bis zu Euro 5.000 bezogen 

Fördersätze für 2024 deutlich 
erhöht. Durch die Kombination von 
Landes- und Bundesförderung sind 
auch hier Förderquoten von bis zu 
100 Prozent möglich.

Kombination von Bundes- und 
Landesförderungen bringt 
satte Förderbeiträge
Bei der Kombination der Förderun-
gen sollten die Voraussetzungen 
genau angeschaut werden, da Land 
und Bund teilweise unterschiedli-
che Förderbedingungen haben. So 
fördert der Bund beispielsweise nur 
Fernwärme, sobald ein Anschluss 
an das Fernwärmenetz möglich ist 
und die Fernwärme klimaschonend 
erzeugt wird. Auch bei der Vorlauf-
temperatur für Wärmepumpen gibt 

Der Umstieg auf erneuerbare Energien (Fotonachweis: Energieagentur Tirol) …

… wird heuer durch großzügige Fördermöglichkeiten (Fotonachweis: Energieagentur Tirol/Blitzkneisser) …

GemeindeblattGemeindeblatt
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www.energieagentur.tirol
www.ebbs.at (Rubrik Bürger-
service/Förderungen)

Weitere Infos unter:

werden. Für Anlagen über 35 kWp 
gibt es weiterhin die Fördermög-
lichkeiten des Bundes (Stichwort 
EAG-Zuschuss). Zusätzlich dazu 
gibt es seit Anfang des Jahres 
auch eine Förderung des Landes 
Tirol für Stromspeicheranlagen 
im Ausmaß von Euro 150 pro kWh 
Speicherkapazität. Das Maximum 
liegt bei 10 kWh Speicherkapazität 
und somit bei einer Fördersumme 
von Euro 1.500,00.

Die richtige Beratung
Im Rahmen der Energieberatung 
unterstützt die Energieagentur 
Tirol dabei, die passende Förderung 
zu finden. Einen Überblick über 
das Beratungsangebot der Ener-
gieagentur sowie die Anmeldung 

zur Beratung erfolgt einfach und 
schnell über die Webseite private.
energieagentur.tirol.

Rückfragen bei:
Energieagentur Tirol
Tel.: 0512/5899 13
E-Mail: office@energieagentur.tirol

e5-Gemeinde Ebbs 
Uns als e5-Gemeinde Ebbs ist 
wichtig, dass Gebäude zukunftsfit 
werden. Es ist uns ein großes An-
liegen, euch dabei zu unterstützen. 
Wir wollen in unserem Wirkungsbe-
reich alle zur Verfügung stehenden 
Ressourcen ausschöpfen, um unser 
gemeinsames Ziel TIROL 2050 
energieautonom zu erreichen. Mit 
einer eigens eingerichteten Ge-

… erleichtert (Fotonachweis: Ener-
gieagentur Tirol/Dallago).

meindeförderung wollen wir euch 
beispielsweise bei der Umsetzung 
eurer privaten Photovoltaik-Anla-
gen unterstützen. 
Die Photovoltaikförderung der 

Gemeinde Ebbs ist pro Förde-
rungswerber und Objekt lediglich 
einmalig möglich. Sie besteht in 
Form eines Zuschusses in Höhe von 
Euro 150,00 pro kWp (Kilowattpeak), 
höchstens jedoch Euro 3.000,00 
pro Anlage. 
Alle Gemeindeförderungen, deren 
Bedingungen und Förderhöhen sind 
online auf unserer Homepage www.
ebbs.at abrufbar. 

Redaktion e5-Gemeinde Ebbs
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Getränke
Vorrat von mindestens 2,5 Liter 
pro Person und Tag

Mineralwasser
Fruchtsäfte in 

 Verbundverpackungen

Nahrung
Vorrat an 
Nahrungsmitteln 
für mindestens 
eine Woche

Wichtig:
Länger haltbare Lebensmittel 
bevorraten. Beim Einkauf be-

reits auf das Ablaufdatum achten, 
bevorratete Lebensmittel auf-
brauchen und regelmäßig durch 
neue ersetzen. An Lebensmittel für 
Babys, Kleinkinder, Kranke sowie 
Futter für Haustiere denken.

Kohlenhydrate: Honig, Zucker, 
Reis und Teigwaren, Zwieback
Eiweiße: Kondensmilch, Halt-
barmilch, Dosenwaren, ge-
trocknete Hülsenfrüchte
Fette: Speisefett, Speiseöl, 
Margarine/Butter

Energie
An alternative Heiz- 
und Beleuchtungs-
möglichkeiten denken

Vorrat an Brennmaterial
Gaskocher/Campingkocher
Batterien, Notbeleuchtungen 
(Taschenlampen, batteriebe-

triebene bzw. solarbetriebene 
Lichtquellen)

Medizin
Gut ausgestattete 
Haushaltsapotheke – 
Verfallsdatum bei 
Medikamenten beachten!

Haut- und Wunddesinfektions-
mittel
Erste-Hilfe-Koffer mit Ver-
bandsmaterial
Mittel gegen Durchfall, Erbre-
chen, Fieber, Erkältungen
Medikamente des persönlichen 
Bedarfs

Hygiene
Ausreichender 
Vorrat an 
Hygieneartikel

Toilettenpapier, Zahnpasta und 

-bürste, Seife, Hygieneartikel 
für Frauen, etc.

Information
Batterieradio, 

 solarbetriebenes 
 Radio oder 
 Kurbelradio

Allgemeiner Tipp
Das Auto kann dafür genutzt 
werden, Nachrichten im Radio 
zu verfolgen oder elektronische 
Geräte, wie Smartphones, auf-
zuladen.

An alternative Heiz- 

möglichkeiten denken

 Verbundverpackungen

Seit Jänner sind Öl- und Gasheizun-
gen im Neubau verboten. Der Natio-
nalrat fällte im Dezember 2023 den 
entsprechenden Beschluss.

Für bereits laufende Geschäftsfälle 
und Verfahren sind in der Vorlage 
zum Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
Übergangsbestimmungen vorge-
sehen. Zudem wurde ein Zuschuss 
an die Länder in der Höhe von bis 
zu 50 Millionen Euro beschlossen, 
damit sie den Umstieg auf kli-
mafreundliche Heizungen und für 

Öl- und Gasheizungen im Neubau seit Anfang des Jahres 2024 verboten

Tipps zur richtigen Bevorratung

thermische Sanierung zwischen 
2024 und 2025 fördern können. 
Voraussetzung ist, dass das Land 
seine eigenen Fördersätze nicht 
reduziert.

Die Förderungen für den Tausch 
der Heizungen und die thermische 
Sanierung sollen, nicht wie bisher 
hauptsächlich im Einfamilienhaus, 
sondern nun verstärkt auch in 
Mehrparteienhäusern erfolgen.

(Fotonachweis: APA/dpa/Patrick Pleul)
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Viel gesungen, 
viel erlebt
Von OSR Georg Anker, ehema-
liger Hauptschuldirektor und 
Chronist der Gemeinde, ist letz-
tes Jahr sein neues Buch unter 
dem Titel „Viel gesungen, viel 
erlebt“ erschienen. Der Autor 
erzählt aus seinem bewegten 
Leben, in dem Singen und 
Musizieren eine beherrschende 
Rolle gespielt haben. 
Er beschreibt in seinen Ebb-
ser Kindheitserinnerungen 
ausführlich das damalige Le-
ben einer Großfamilie in der 
schwierigen Nachkriegszeit. 
Weiters berichtet er über seine 
Eindrücke und Erfahrungen 
als Junglehrer im Brixental, 
als Direktor der Hauptschule 
Ebbs und seinem einjährigen 
Aufenthalt in den USA. Bei 
seinen musikalischen Tätigkei-
ten lernte er viele Sänger und 
Musikanten kennen. Dabei kam 
es auch zu lustigen Erlebnissen 
in Gasthäusern und Begegnun-
gen mit außergewöhnlichen 
Originalen. Weitere Kapitel 
befassen sich mit Griechenland 
und einer Pilgerreise zum Hei-
ligen Berg Athos. Genauestens 
dokumentiert wird auch die Mit-
gliedschaft des Autors bei den 
bekannten „Stanglwirtsbuam“ 
aus Going, die bereits auf ein 
rekordverdächtiges Bestehen 
zurückblicken können. 

Das Buch, ausgestattet mit 
umfangreichem Bildmaterial, 
ist nicht nur eine interessante 
und unterhaltsame Lektüre, 
sondern auch ein historisches 
Zeitdokument über die 2. Hälfte 
des 20. Jahrhunderts. 

Landessieger beim Lehrlingswettbewerb 
und Begabtenförderung Land Tirol

Über 200 Gäste fanden sich Ende 
Oktober im Festsaal der Wirt-
schaftskammer Kufstein ein, um 
die PreisträgerInnen der heurigen 
Lehrlingswettbewerbe – den TyrolS-
kills 2023 – hochleben zu lassen.
Elias Ritzer absolviert den Lehrbe-
ruf Elektrotechniker – Elektro- und 
Gebäudetechniker bei der Firma 
Elektro Seiler. Er konnte sich die 
höchstmögliche Auszeichnung, das 
Goldene Leistungsabzeichen sowie 
den Landessieg beim Landeslehr-
lingswettbewerb sichern.
„Wir sind stolz darauf, dass so viele 
großartige Lehrlinge in unserem 
Bezirk ausgebildet werden. Das 
zeugt von einer starken Unterneh-
merschaft und herausragenden 
Lehrbetrieben“, freut sich WK-

Bezirksobmann Manfred Hautz 
mit den angehenden Fachkräften. 
Die bemerkenswerten Leistungen 
der Lehrlinge wurden im Zuge der 
Verleihung gebührend gefeiert und 
mit zahlreichen Sachpreisen und 
Bildungsgutscheinen belohnt.
Des Weiteren wurde Elias auch mit 

der Begabtenförderung des Landes 
Tirol ausgezeichnet. Die Begabten-
förderung ist eine Wertschätzung 
für engagierte Lehrlinge sowie eine 
Belohnung für ihre ausgezeichne-
ten Leistungen in der Fachberufs-
schule als auch im Betrieb.

Landessieg für Elias Ritzer, Lehrling bei der Firma Elektro Seiler. V.l.n.r.: 
Fachkräftekoordinator David Narr, Michael Leitner (Elektro Seiler), Elias 
Ritzer, Bürgermeister von Walchsee Ekkehard Wimmer und WK-Bezirksob-
mann Manfred Hautz. (Fotonachweis: Wirtschaftskammer Kufstein)

Erfolgreiche Tourismustreibende – Nächtigungsplus in Ebbs 

Die Nächtigungszahlen für das 
gesamte abgelaufene Jahr 2023 
stehen fest. Den Beherbergungs-
betrieben in der Gemeinde Ebbs ist 
es gelungen, ein Nächtigungsplus 
zu verzeichnen. Insgesamt gab 
es in Ebbs 8.038 Nächtigungen 
mehr als im Vergleichszeitraum. 
806.076 Nächtigungen wurden 
2023 im gesamten Kufsteinerland 
verzeichnet, das entspricht einer 
Steigerung von 7,02 Prozent oder 
52.895 Nächtigungen. 

Obmann Georg Hörhager dankt den GastgeberInnen und Tourismustrei-
benden (Fotonachweis: ©TVB Kufsteinerland/Thorben Jureczko).www.kufstein.com

Weitere Infos unter:

„Mit viel Einsatz und hoher Quali-
tät im Zusammenwirken mit dem 
Tourismusverband wurde das tolle 
Ergebnis möglich gemacht. Ein 

großes Dankeschön und herzlichen 
Glückwunsch an die GastgeberIn-
nen und Tourismustreibenden“, so 
TVB-Obmann Georg Hörhager. 
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31. März 2024 10.00 Uhr Ostersonntag - Festgottesdienst in der Pfarrkirche
5. und 6. April 2024 20.00 Uhr Frühjahreskonzert der Bundesmusikkapelle

in der Mehrzweckhalle
6. April 2024 9.00 Uhr Ebbser Bauernmarkt beim Parkplatz Hallo du
13. April 2024 9.00 Uhr Flohmarkt bei der Erlebnisgärtnerei Hödnerhof
18. April 2024 18.30 Uhr Blackout Informationsveranstaltung 

in der Mehrzweckhalle
19. April 2024 8.00 Uhr Stutbuchaufnahme beim Fohlenhof
21. April 2024 10.00 Uhr Musterung der Elitestuten beim Fohlenhof
22./23./24./25. und 26. April 2024 Schnupperwoche der Landesmusikschule Untere Schranne 

in der Musikschule und im Haus Wäger
26. April 2024 Bezirksfeuerwehrtag in Ebbs
27. April 2024 8.00 Uhr Jährlingsbeurteilung beim Fohlenhof
30. April 2024 18.00 Uhr Maibaumfest der Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg 

beim Feurwehrhaus Buchberg
30. April 2024 19.00 Uhr Maibaumfest der Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs beim 

Maibaumplatz
4. Mai 2024 9.00 Uhr Ebbser Bauernmarkt beim Parkplatz Hallo du
4. Mai 2024 19.00 Uhr Altholzparty der Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg
9. Mai 2024 10.00 Uhr Erstkommunion in der Pfarrkirche
17. Mai 2024 19.00 Uhr Benefizorchesterkonzert „Musik schlägt Brücken 2024“ in 

der Pfarrkirche
25. Mai 2024 9.00 Uhr Flohmarkt bei der Erlebnisgärtnerei Hödnerhof
25. Mai 2024 15.00 Uhr Tanzklassenabend „ALLES TANZT“ der Landesmusikschule 

Untere Schranne in Kooperation mit der Landesmusikschule 
Kufstein und Umgebung in der Mehrzweckhalle (weitere 
Aufführung um 18.00 Uhr)

1. Juni 2024 9.00 Uhr Ebbser Bauernmarkt beim Parkplatz Hallo du
1. Juni 2024 18.30 Uhr Firmung in der Pfarrkirche
8. Juni 2024 9.00 Uhr Flohmarkt bei der Erlebnisgärtnerei Hödnerhof
8. Juni 2024 10.00 Uhr Schlagwerkmatinee in der Mehrzweckhalle
15. Juni 2024 54. Ebbser Koasamarsch
21. Juni 2024 18.00 Uhr Abschlusskonzert der Landesmusikschule Untere Schranne 

in der Mehrzweckhalle
22. Juni 2024 8.00 Uhr Cornhole-Turnier der Volkstanzgruppe Ebbs im überdachten 

Schulhof
22. Juni 2024 9.00 Uhr Flohmarkt bei der Erlebnisgärtnerei Hödnerhof
28. Juni 2024 11.00 Uhr Tag der offenen Tür im Kindergarten und EKIZ 
29. Juni 2024 Fest der Freiwilligen Feuerwehr Buchberg
30. Juni 2024 Blutspendeaktion in der Mittelschule Ebbs
3./10./17./24. und 31. Juli 2024 8.30 Uhr Hengstalm Erlebnistag des Fohlenhof
5./12./19. und 26. Juli 2024 20.00 Uhr Haflinger Shows beim Fohlenhof
6. Juli 2024 9.00 Uhr Ebbser Bauernmarkt beim Parkplatz Hallo du
7. Juli 2024 9.30 Uhr Frühschoppen der BMK Ebbs im überdachten Schulhof mit 

Fahnensegnung
11./18. und 25. Juli, 1./8. und 
22. August 2024

20.00 Uhr Dorfabende der BMK Ebbs im überdachten Schulhof

20. Juli 2024 17.00 Uhr Sommernachtsfest des Trachtenvereins D’Schneetoia im 
überdachten Schulhof

2./9./16. und 23. August 2024 20.00 Uhr Haflinger Shows beim Fohlenhof
3. August 2024 9.00 Uhr Ebbser Bauernmarkt beim Parkplatz Hallo du
3. August 2024 21.00 Uhr Sommerkino im Hallo du
7./14./21. und 28. August 2024 8.30 Uhr Hengstalm Erlebnistag des Fohlenhof
15. August 2024 10.00 Uhr 15. Ebbser Pfarrfest im überdachten Schulhof
24. August 2024 Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung
30. August 2024 17.00 Uhr Abschlussdorfabend der BMK Ebbs im überdachten Schulhof

Veranstaltungen Frühling/Sommer 2024

www.ebbs.at   
Rubrik Ebbs erleben/
Veranstaltungen

Sämtliche 
Veranstaltungen 
auch unter:
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Kultur in Ebbs

Von seinem Kindheitstraum bis 
zur Realisierung seiner Träume 
erzählte der Freerider Matthias 
Haunholder bei einem Multivi-
sionsvortrag am 9. Februar. Mit 
beeindruckenden Fotos berichtete 
er über seine Ski-Expedition in die 
lebensfeindlichsten Orte unserer 
Erde. Seine Abenteuer führten ihn 
an Orte wie Onekotan, Sibirien, die 
Arktis und die Antarktis. 
Die von uns organisierte Faschings-
gaudi am Faschingsdienstag war 
wieder ein voller Erfolg. Für ein 
tolles Kinderprogramm sorgten 
Zauberer Markus Gimbel und DJ 
Christoph Wollmann in der Kinder-
disco. Die Jugendlichen konnten 
sich beim Bullriding austoben. Für 
die musikalische Unterhaltung 
spielte der Ebbser Belchhaufen 
mit Reini und für das leibliche 
Wohl sorgte der Kirchenchor Ebbs. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten, die zum Gelingen bei-
getragen haben. 

Terminankündigung:
Einladung zur Kunstausstellung 

im alten Kindergarten
vom 7.6. bis 9.6.2024

Vernissage: 7.6.2024, 19.30 Uhr

Beate Astner-Prem, 
Kulturreferentin

Die Organisatorinnen der Kunst-
ausstellung (hinten) Barbara Ritzer, 
Annelies Perthaler sowie (vorne) 
Andrea Schwaiger und Resi Glarcher 
(Fotonachweis: Johannes Franke).

Matthias Haunholder vulgo „Hauni“ 
begeisterte mit tollen Bildaufnah-
men von seinen Expeditionen. 

Auch die traditionelle Hexenver-
brennung fand heuer wieder statt. 

Die Faschingsgaudi war wieder ein 
voller Erfolg. Die vielen verschie-
denen Masken und Verkleidungen 

waren beeindruckend.



www.ebbs.at 55

Das Hallo du - unser Freizeitpark

Der Freizeitpark konnte seine Um-
sätze im Jahr 2023 um mehr als 
25 % im Vergleich zum Vorjahr 
steigern und kann deshalb auf 
ein sehr erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. 70 % vom Gesamtumsatz 
betrifft inzwischen schon unsere 
Saunawelt, wo wir fast 44.000 
Gäste zählen konnten.
Leider machen uns, wie auch allen 
anderen Freizeitanlagen, die Ener-
giekosten zu schaffen. Die Mehr-
kosten verursacht hauptsächlich 
unser Stromverbrauch. Hier ist 
der Aufwand von Euro 63.000,00 
im Jahr 2022 auf Euro 227.000,00 
im Jahr 2023 gestiegen, obwohl 

www.hallodu.at
Mehr Infos unter:

für die Sommersaison. Unsere bei-
den Bademeister starten Anfang 
April wieder mit den Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten bzw. der 
Inbetriebnahme des Freibads, 
damit wir Anfang Mai wieder 
starten können.
Für das Freibad sind im Herbst 
größere Umbauarbeiten geplant. 
Die Technik mit den Pumpen und 
der Steuerung ist mittlerweile 
schon über 25 Jahre alt. Teilweise 
müssen wir hier verschiedene 
Pumpen und die gesamte Elek-
tronik erneuern, wodurch ganz 
besonders auf die Energieein-
sparung geachtet wird. Die neuen 
Pumpen benötigen teilweise über 
50 % weniger Strom und die 
neuen Steuerungen lassen eine 
Reduzierung der Pumpenleistung 
zu. Gleichzeitig können wir in den 
Nachtstunden mit einem eigenen 

zu den beliebtesten Wintersportar-
ten in Österreich und nebenbei ist 
Eislaufen auch noch eine leistbare 
Wintersportart im Vergleich zum 
Skifahren.
Auch dieses Jahr haben wir wieder 
einen Vorverkauf für die Saisonkar-
ten im Freibad. Unsere Gemeinde 
unterstützt weiterhin die Saison-

In der Osterwoche haben wir abermals unsere 10 % Tage für die Saunakar-
ten, damit wir für unsere Stammgäste wieder einen günstigen Tarif anbieten 
können. Weiters gibt es auch wieder eine Saisonkarte für die Sommermonate 
in der Saunawelt, damit auch die Sonnenanbeter nicht zu kurz kommen. 

karten für die Ebbser Bürger. Diese 
können dadurch um 15 % billiger 
erworben werden. Sie benötigen 
dazu pro Person eine Ebbser Bür-
gerkarte, damit wir den Nachweis 
für die Gemeinde erfüllen können. 
Diese Bürgerkarte bitte frühzeitig 
beim Gemeindeamt erwerben, 
damit wir die Saisonkarte auf diese 
Bürgerkarte auch buchen können. 
Der Vorverkauf läuft bereits und 
geht wieder bis zum Sonntag, den 
5. Mai. Bitte nicht vergessen, dass 
wir vom Montag, den 15. April bis 
zum Freitag, den 3. Mai den ganzen 
Betrieb geschlossen haben.

Wir freuen uns schon auf viele 
schöne Sonnenstunden im Hallo du, 
die Sie ganz besonders auf unserer 
Terrasse genießen können.

Georg Hörhager, 
Geschäftsführer

wir fast 10 % weniger verbraucht 
haben. Wir sind aber trotzdem sehr 
zuversichtlich, dass auch das letzte 
Geschäftsjahr das Gemeindebudget 
nicht zusätzlich belasten wird. 
Im Übrigen beginnen wir auch 
schon wieder mit den Vorarbeiten 

Reduzierbetrieb die Anlage be-
treiben und dies hilft uns ganz 
besonders bei den Einsparungen.
Ganz besonders freut uns auch 
die sehr gute Auslastung auf dem 
Eislaufplatz. Das Eislaufen gehört 
neben Ski- und Snowboardfahren 

Terrasse genießen können.



56	 www.ebbs.at

Es ist interessant, was man vor 
100 Jahren in den Zeitungen lesen 
konnte. Hier eine Auswahl aus dem 
Tiroler Grenzboten 1924:

Kleiner Grenzverkehr
Die Bayerische Regierung hat für 
den Grenzübertritt nach Österreich 
folgendes angeordnet: Die von den 
Gemeindebehörden ausgestellten 
Grenzscheine bedürfen zu ihrer 
Gültigkeit der Gegenzeichnung der 
Gendarmeriestation. Die Grenz-
scheine gelten nur mehr für das 
laufende Kalenderjahr, alle im 
Jahre 1923 ausgestellten bzw. 
verlängerten Grenzscheine haben 
demnach ihre Gültigkeit verloren. 
Der Grenzschein berechtigt zum 
Grenzübertritt nach Kufstein, Lang-
kampfen, Erl, Ebbs, Buchberg und 
Niederndorf. 
Offenbar hatten viele Bürgerin-
nen noch keine Reisedokumente. 
Um ihnen den Grenzübertritt zu 
den Tiroler Nachbardörfern zu 
ermöglichen, haben bayerische Ge-
meinden Grenzscheine ausgestellt. 
Bürokratie gab es schon damals. 
Ab 1924 musste dem auch noch 
zusätzlich der Gendarmerieposten 
zustimmen.
Vor dem Beitritt zur EU gab es eine 
ähnliche Regelung bei der Einfuhr 
von Gütern aus dem Zollgrenzbe-
zirk. Soweit sich der Chronist noch 
erinnert, war der zollfreie Einkauf 
für Waren bis zu 1.000,- Schilling 
erst ab Rosenheim und weiter 
weg möglich. In Oberaudorf oder 
Kiefersfelden durfte von uns Ebb-
sern nur um 100,- Schilling zollfrei 
eingekauft werden. Beschränkt war 
jedoch die Einfuhr von Zigaretten. 

Alkohol am Steuer
Für unsere Kraftwagenlenker
Der Verband der belgischen Ent-
haltsamkeitsvereine verbreitet 
im ganzen Lande in französicher 
und flämischer Sprache folgenden 
Anschlag, der auch bei uns am 
Platze wäre. Der Anschlag lautet in 
deutscher Übersetzung: „Wer die 
Aufgabe hat, einen Eisenbahnzug, 
einen Straßenbahn- oder Kraftwa-
gen, ein Motorrad, einen Wagen, ein 
Flugzeug oder ein Schiff zu führen, 
muss einen durchaus klaren, nicht 
von alkoholischen Getränken umne-

Vor 100 Jahren …
Tiroler Grenzbote

dass den Milchkonsumenten schon 
am 8. Oktober abends keine Milch 
mehr verabfolgt werden dürfe. 
Tatsächlich erhielt man anfänglich 
keine Milch, was unter den Müttern 
mit kleinen Kindern begreiflicher-
weise den größten Unmut erregte. 
Wäre das Verbot aufrecht erhalten 
worden, hätte am anderen Tag 
der Glasermeister große Arbeit 
erhalten. Nach Beendigung der 
Milchausgabe haben einige poe-
tisch veranlagte Dorfbewohner von 
der Sennerei gesungen: „B’hüat die 
Gott, Schweizer, iatz müaß’n ma 
gian, an Bettelleutkübl laß’n ma 
do stian!“
Milch war damals ein Hauptbe-
standteil der Ernährung, insbeson-
dere für kleine Kinder. Anlass für 
den Streit war damals wohl auch 
die galoppierende Inflation, die 
sowohl die Baurnschaft als auch 
die Milchkonsumenten in arge 
Bedrängnis brachte. Milch wurde 
in eigenen Behältnissen direkt 
beim Bauern oder in der Sennerei 
abgeholt. Die Sennereimitarbeiter 
wurden „Schweizer“ genannt, weil 
sie Milch hauptsächlich zu Em-
mentaler Käse („Schweizerkäse“) 
verarbeitet hatten. 

Öffentlicher Nahverkehr
Am 25.10.1924 fand sich dieses 
Inserat im Tiroler Grenzboten

Postwagen-Verkehr 
Kufstein – Kössen
Nur an Wochentagen, Kufstein ab 
8.00, Ebbs 9.10, Niederndorf 9.35, 
Walchsee 11.15, Kössen an 12.30. 
Kössen ab 8.00, Walchsee 9.10, Nie-
derndorf 10.15, Ebbs 11.15, Kufstein 
an 12.25.

Innüberfuhr bei Eichelwang
Sonn- und Feiertags von 7 Uhr früh 
bis 9 Uhr abends. An Wochentagen 
von 6 bis 8 Uhr früh, von 11-13 Uhr 
mittags und 16-19 Uhr abends. Für 
etwaige Unrichtigkeiten wird keine 
Verantwortung übernommen.

belten Kopf haben. Ihr Berufsfahrer, 
und namentlich auch ihr Neulinge 
und Sportfahrer, wenn ihr im Begrif-
fe seid, eine Fahrt zu unternehmen, 
meidet alkoholische Getränke! Das 
Leben anderer Leute hängt von 
eurer Nüchternheit ab! 
Gilt noch heute genauso, mittler-
weile ist es in fast allen Staaten 
gesetzlich geregelt, unter welchen 
Bedingungen ein Fahrzeug gelenkt 
werden darf. 

Milchstreit in Niederndorf
Eingesendet (außer Verantwortung 
der Schriftleitung) Niederndorf (Die 
Milchkamalität) ist nun bereinigt 
und die Konsumenten werden wie-
der mit guter Milch versorgt. Aber 
harte Köpfe gab es, sowohl unter 
den Produzenten als auch unter 
den Konsumenten. Da eine Einigung 
zwischen dem Ausschuss der Sen-
nereigenossenschaft und dem Aus-
schuss der Milchkonsumenten nicht 
zu Stande gebracht wurde, sah sich 
letzterer Ausschuss veranlasst, die 

Milch von auswärts zu beziehen. 
Bei den Verhandlungen wurde 
vereinbart, dass die Sennereige-
nossenschaft bis inkl. 8. Oktober 
die Konsumenten noch mit Milch 
versehen müsse. Am 9. Oktober 
wäre dann die Sennereigenossen-
schaft ihrer Verpflichtung enthoben 
gewesen, da die Konsumenten ihre 
Milch von auswärts bezogen. Diese 
Wendung hat die Genossenschaft 
sehr überrascht, denn bis zum letz-
ten Augenblick war sie der Ansicht, 
dass die Konsumenten nirgends 
eine Milch aufzubringen vermögen. 
Um nun den Konsumenten doch 
einen empfindlichen Treffer zu 
geben, hat ein Milchproduzent am 
8. Oktober abends, zu einer Zeit als 
die Milch aus der Sennerei hätte ab-
geholt werden sollen, angeordnet, 
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Wie die Zeit vergeht 
Vor 30 Jahren
 Die Gemeinderäte von Ebbs 

spielten 1994 gegen die Gemein-
deräte von Niederndorf Fußball. 
Stehend von links: Josef Ritzer 

(jetzt Bürgermeister), Anton Polin, 
Johann Praschberger, Bernhard 

Anker, Simon Baumgartner. Knieend 
von links: Josef Pichler, Torwart 

Edmund Steindl, Siegfried Werndle 
und Herbert Doppelreiter. Wie ist 

das Spiel wohl ausgegangen?

Die Bundesmusikkapelle Ebbs im 
neuen Probelokal. Kapellmeister 
DI Simon Stöger im Einsatz. 

Die Feuerwehr Buchberg erhielt am 
31. Juli 1994 ein neues Fahrzeug. 

Damals gab es noch keine asphal-
tierten Straßen, die Wegbeschaf-
fenheit war wohl mehr schlecht 
als recht. Auch der Postwagen war 
wohl in Schrittgeschwindigkeit un-
terwegs. Die Fahrzeit von Kufstein 
nach Ebbs betrug mehr als eine 
Stunde. Von Kufstein nach Kössen 
gar mehr als vier Stunden, galt es 
da doch Steigungen zu überwinden. 
Ein sehr beliebtes Verkehrsmittel 
war damals die Innfähre in Ei-
chelwang. Besucher aus Bayern 
entstiegen damals dem Zug in 

Der Geschenkstipp
Das neue Ebbs-Buch
1988 erschien anlässlich der 
1200-Jahr-Feier unserer Ge-
meinde das erste Ebbs-Buch. 
Dieses Buch wurde im Jahr 
2014, unter Berücksichtigung 
der historischen Erkenntnisse 
und unter Miteinbeziehung 
neuer Themen sowie der aktu-
ellen Geschehnisse der letzten 
25 Jahre, vom Autor und ehe-
maligen Ortschronisten OSR 
Georg Anker überarbeitet und 
völlig neu gestaltet. Das Werk 
umfasst mehr als 600 Seiten 
und ist überaus reich bebildert.

Dieses Buch eignet sich be-
sonders als Geschenk für Gäs-
te und ehemalige Mitbürger 
unseres Ortes. Es ist beim 
Gemeindeamt und im Frei-
zeitpark Hallo du zum Betrag 
von EUR 35,00 (inkl. 10 % USt.) 
erhältlich.

zeitpark Hallo du zum Betrag 
von EUR 35,00 (inkl. 10 % USt.) 
erhältlich.

Kiefersfelden, um dann mit der 
Fähre nach Eichelwang und dann 
ins Kaisertal zu gelangen. Die Inn-
brücke in Niederndorf wurde erst 
1929 errichtet. 

Mag. (FH) Sebastian Geisler, 
Chronist
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Bürgermeister Mag. Ekkehard 
Wimmer aus Walchsee übermittelt 
uns gelegentlich Fundstücke aus 
Archiven. Er hat über die Plattform 
Tessmann einen Buchauszug aus 
den Tirolerischen Weisthümern 
über die „Ebbser Schrann“, die jetzt 
Untere Schranne heißt, entdeckt. 
Es darf angemerkt werden, dass im 
18. Jahrhundert der Niederndorfer-
berg noch „Ebbser Berg“ genannt 
wurde (z.B. in Landkarten).
Zur leichteren Lesbarkeit darf der 
Text (Grenzbeschreibung der Un-
teren Schranne Richtung Bayern) 
transkribiert wiedergegeben wer-
den (auf Groß- und Kleinschreibung 
wurde damals nicht besonders 
geachtet).

1. Dise hebt sich laut des am 7. 
Septemb. anno 1555 zu Passau 
aufgerichten gränizvertrag die 
marchung in der aufart zu Wints-
hausen, und gehet mitten in den 
thurngraben daselbs zu Wints-
hausen, allda ein marchstein auf 
einen palfen mit gehauten zusam-
men gesezten stucken, daran das 
Tyrolisch- und Bairiche wappen 
eingehaut, und sicht das Tirolliche 
gegen Erl.
2. Von disem thurngraben gerad 
hinauf an das Gränizhorn oben auf 
das Wegschait, welches ain hocher 
schneidiger palfen, und aldort 
ein gross, hülzernes, mit blöch 
beschlagenes kreuz und march ist 
von dannen auf der schneit und 
höche auf das Rabbenegg.
3. Beriehrts Rabenegg ist auch ein 
hocher kofl und hat anderst kain 
gemark.
4. Von disem Rabeneg auf das 
Firstegg, die zwen stain sogleich 
neben einander, der ain in Rosen-
haimer und der ain in Kuefstainer 
gericht ligen, darein dann beeder 
fürsten wappen gehauen, und sicht 
das Tirolisch gegen Truckenpach.
5. Weiter von solchen peeden 
stainen gehet die vermarchung auf 
den untern kopf des Pölchenkögls 
unter der Faisteregg, alda auf ain 
stainene seill von gehauten stu-
cken und beeder fürsten wappen 
gesezt, das Tirollisch sicht gegen 
bemelten Truckenbach
6. Dann von solcher stainen seill 
unter berüherten Pölchenkogl 
hin und schnurgerecht unter der 

Ebbser Schrann
Pölchen- und Karalbn, daselbst am 
geheng gegen den Truckenpach 
zu ende der Karalmb ain stainen 
vermarchung von gehauten stu-
cken und beeder fürsten wappen 
aufgericht, das Tirollisch sicht ge-
gen mehr gedachten Truckenbach, 
damit aber solcher marchstain 
(der etwas hinein im hölzl gegen 
der höch zwischen zweien gräblen 
stehet) desto leichter zu finden, ist 
zu mehreren wortzaichen ungefehr 
100 schrütt von berührten marchs-
tain gegen dem stainen gewent, die 
hoch Riß genannt, welches gleich 
von der Kaiserhütten hinauf wol 
zu sechen, ain creitz, gegen dem 
marchstain sechend, eingehaut.
7. Von gemelten marchstain unter 
der Karalmb wider schin- und 
schnurgerecht hin geen Wüsen 
in die Rothlacken, alda es hinder 
drei stain mit der dreiherrschaft 
wappen gehebt, darunter die zwen 
noch vorhanden, aber nunmehr 
ungültig seind, und der recht 
ordentliche marchstain mit der 
jahrzahl 1575 ist dreiegget mit 
gehauten stucken aufgesezt und 
überall auf den seiten mit eüse-
nen clamperen verzwingt und 
plei verrent, daran das Tirollisch, 
Bairisch und Freibergisch wappen 
gehaut, welches Tirollisch, Bairisch 
und Freibergisch wappen gehaut, 
welches Tirollisch wappen gegen 
dem Truckenpach sicht.
8. Von ernennten dreieggeten stain 
zu Wüsen in der Rothen-lacken 
schrög hinaufwerts gegen Käsern 
geon Clausen gehet das gemärch 
und die gräniz zu höchst auf das 
Straifegg, alda in den palfen das Ti-
rollisch und Freibergische wappen 
eingehaut ist, welches Tirollisch 
gegen der Clausen, genannt Feich-
ten, auf die Zinn zaigt.
9. Auf erst berüherter Feichten, 
die Zinn genannt, dahin besagte 

marchung zaigt, stehet gleich inner 
des hags auch ein aufgestellter 
marchstain, daran das Tirollisch 
und Freibergisch wappen gehauen, 
welch Tirollisch wappen gegen 
vilgedachten Truckenpach weist.
10. Von bemelter Zinn gehet die 
graniz hiniber an ainen hochen 
palfen, genant Spizstain, daran ist 
sonderbar kain march befunden.
11. Verer zaigt dieser Spizstain 
herab an die Ernwant, daselbsten 
solle nach anzaig der paurn ain 
graniz sein, ist aber anderst kain 
march oder wappen eingehaut. 
Nota. An diesem ort sollen der 
Stainer, Cronperger und Luechner, 
alle drei Kuefstainer gerichts, die 
ez, wunn und waid, auch holzge-
rechtigkeit, und der von Freiberg 
die gejaiderai haben.
12. Von solcher Ernwant auch her-
abwerts gen Stain gehet die graniz 
und marchung durch Georgen 
Stainers zugemelten steinkuchl 
über den hert, der halber in Tyroll 
und halber in Bairn stehet, aber er 
Stainer ist mit der jurisdiction in 
Kuefstainer gericht gehörig.
13. Und von diesen march oder hart 
herabwerts thailt sich die graniz 
auf das pächl zwischen Hueb und 
Wildpichl, und von dannen gleich 
schrögs hinan Schößstain, darain 
ain creiz in palfen gehauen ist.
14. Von obgemelten Schößstain, 
darein das creiz gehauen, gehet 
die marchung hindurch nach dem 
gewend hinein gegen den Sache-
ring, und von dannen hinauf in die 
alben Rettenpach am Gsengstain, 
alda zwischen den zweien höchsten 
stainköpfen ain stainene, dreieg-
gete vermarchung von gehauten 
stucken stehet, darein ist das Ti-
rollisch, Bairisch und Freibergische 
wappen gehauen, das Tirollisch 
sicht hinüber am Rettenpach.

15. In dieser almb Rettenpach an 
der Achhorn- leüthen iber die 
zwei gräblen in geheng gegen 
den Praitenstein, stehet auch ain 
dreieggeter marchstain von gehau-
ten stucken, darein vorberüherte 
drei, als das Tirollisch, Bairisch und 
Freibergische wappen gehauen, 
das Tirollisch sicht 6) gegen Ret-
tenpach, das Freibergisch gegen 
dem Laubenpach, und das Bairisch 
gegen den Praitenstain.
16. Von diesem marchstain schinn- 
und schnuergerad hinauf die mitte 
der höche des Praitenstains, solle 
wider ain stainene vermarchung 
mit den gemeldten drei wappen 
aufgericht werden. An diesem ort 
endet sich die Ebbser schrannen, 
die Bairisch 7) und Freibergischen 
granizen und raint das Kizbichle-
risch gericht heran 8), das auch 
laut der Walchseerischen ord-
nung, die bei dem gottshaus noch 
unbesiglter liegt, von einander 
gemärkt ist.
17. Und höbt sich solche marchung 
von gedachten Praitonstain an, und 
zaigt hinüber an die Rothwand in 
die almb Pamgarten, welches ain 
hocher rother palfen ist.
18. Von dieser Rothen-wand gehet 
die marchung herüber an Horns-
tain ain lange hoche palfenwand.
19. Von diesem Hornstain herüber 
an Weissenpach, der von der almb 
Happersau herauß gegen Walchsee 
rinnt 9)
20. Widerumb von disem Weissen-
pach hinein auf den Kielstain.
21. Dann von gemelten Kielstain 
schnuergerad hinauf an Veltporg.
22. Und von dem Veltperg die 
schneid gerad hinüber bis an die 
höche und spiz des Veltpergs, allda 
sich die Ebbser schrannen gar en-
det, von dannen sich die märchung 
hinüber gegen Elbmau erstrecket.

Fußnoten:
6) sagt hs.
7) Auf dem Rande: Nota. Endten 
sich die Bairischen march
8) Am Rande: Kitzbichler gericht 
rühret iezt heran.
9) riedt hs

Mag. (FH) Sebastian Geisler, 
Chronist
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Im Archiv der Gemeinde Ebbs 
befinden sich 85 Flugaufnahmen 
aus dem Jahre 1956. Reine Wohn-
häuser gab es damals noch kaum. 
Besonders auffällig sind die riesi-
gen Obstanger, die damals jeden 
Bauernhof umgaben. Jeder Bauer 
versorgte sich selbst mit Apfelsaft 
und Most. Einige hatten auch das 
Recht, aus den Äpfeln und Birnen 
Schnaps herzustellen. Soweit erin-
nerlich gab es in diesem Jahr eine 
sehr warme Frühjahrsperiode und 
anschließenden starken Frost, der 
alle ausgetriebenen Kirschbäume 
in der Talsohle von Ebbs vernichte-
te – wohl Grund dafür, dass in unse-
rer Gegend Kirschbäume meist nur 
in höheren Lagen anzutreffen sind, 
weil sie dort erst später ausgetrie-
ben haben. Alle Bilder können auf 
https://tirol. kommunalarchive.at/ 
eingesehen werden. Sucheingabe: 
Flugaufnahmen Ebbs 1956.

Mag. (FH) Sebastian Geisler, 
Chronist

Flugaufnahmen 1956

Oberndorf 100 (Hauser), 98 (Kaltschmied), 96 (Moar) und 99 (Schachner).

Hausnummer 100

Hausnummer 21

Hausnummer 47

Hausnummer 23

Hausnummer 16

Hausnummer 25

Hausnummer 18

Hausnummer 98

Hausnummer 99

Hausnummer 96

Kaiserbergstraße 16 (Messerschmid, 
Schnapsbrennerei), 18 (Schmider La-
derl), 21 (Jagglmayr), 23 (Oberham) 
und 25 (ehemals Krumer, heute ein 
Wohnhaus). Es ist noch rechts oben 

ein Eck vom Schmidbauer (Kruckweg 
1) zu sehen und die ersten Wohnhäu-

ser 1 und 3 am Haflingerweg. 

Weggabelung Niederndorf – Walch-
see bei Wildbichler Straße 47 

(Pichler). Die Errichtung der KFZ 
Werkstätte ist gerade im Gange. Die 

BP Tankstelle vor dem Haus war in 
Betrieb. 

tirol.kommunalarchive.at
Weitere Infos unter:
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Schätze
DER DORFBILDCHRONIK

der Gemeinde Ebbs

Diese Aufnahmen wurden von 
Elsa Kronbichler zur Verfügung 
gestellt. 

Ich darf Sie wiederum bitten, 
in alten Schachteln und Foto-
alben zu kramen und mir alte 
Aufnahmen sowie interessante 
Schriftstücke für die Ortschro-
nik zur Verfügung zu stellen.

Gemeinschaftsfotos anlässlich 
von Familienfeiern sind wichtige 
Zeitdokumente. Lassen Sie sie 
uns archivieren. Sie bekom-
men Ihr Original umgehend 
zurück. Bitte kontaktieren Sie 
mich unter der Telefonnummer 
0676/83068170 bzw. per Mail 
sebastian.geisler@kufnet.at. 

Mag. (FH) Sebastian Geisler, 
Ortschronist

Beim Schmidbauern in Ebbs, Elisabeth und Andreas Kronbichler mit Kindern und Knecht, ca. 1910.

Elisabeth Kronbichler mit ihrem Mann Andreas und Sohn Andrä (links), 
Schmidbauer Ebbs, im Jahre 1940.

Georg Kronbichler (Schmidbauer) und Bruder Emil (Malermeister, leider 
kürzlich verstorben).


